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Landkreis Uckermark  Drucksachen-Nr. 

BR/190/2019 
 Datum 

08.10.2019 
 

 

Zuständiges Dezernat/Amt: Dezernat II / Sozialamt 
 

Berichtsvorlage  öffentliche Sitzung 
 

 Beratungsfolge:    Datum: 

 Ausschuss für Arbeit, Soziales und Gesundheit 14.11.2019 

 
Inhalt: 
 

Förderplanung der freien Wohlfahrtspflege für das Jahr 2020 
 
 
Wenn Kosten entstehen: 

Kosten  

1.223.373,65 €        € 

Produktkonto 

33110.531810 

33110.531815 

33110.531816 

33110.531817 

33110.531820 

31260.533410 

31260.533420 

31260.533430 

Haushaltsjahr 

2020 

 

 

 

Mittel stehen zur Verfü-
gung 

 Mittel stehen nicht zur Verfügung Deckungsvorschlag: 

 Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung:  

      € 

Mittel des Sozialamtes: 510.565 € (Kreismittel) 

Mittel aus der Integrationspauschale gem. LAufnG: 40.000 € (Kreismittel) 

Mittel des Jobcenters Uckermark: 356.000 € (Kreismittel) 

Landeszuweisungen: 203.238 € (Kreismittel) 

 

Nachfolgende Deckungspositionen sind nicht Bestandteil des Kreishaus-
haltes:  

Zuweisung der Pflegekasse: 87.685,29 € (davon 20.000 € Netzwerkför-
derung gem. § 45 c (9) SGB XI) 

Sonstige Drittmittel: 25.885,36 € 

 
Die Mitglieder des Ausschusses nehmen die Berichtsvorlage zur Kenntnis.  
 

 

 
gez. Karina Dörk  

 
 

 
gez. Henryk Wichmann 

Landrätin  Dezernent/in 
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Begründung: 
 
Die freie Wohlfahrtspflege ist wesentlicher Bestandteil der sozialen Daseinsvorsorge im 
Landkreis Uckermark. Sie stellt eine Säule des Sozialstaates der Bundesrepublik Deutsch-
land dar. Die freie Wohlfahrtspflege im Landkreis Uckermark ist die Gesamtheit aller präven-
tiv wirkenden Maßnahmen und Leistungen bei sozialer und gesundheitlicher Gefährdung von 
Hilfebedürftigen. Dabei werden die Hilfeangebote niederschwellig sowie auf freiwilliger und 
gemeinwohlorientierter Basis erbracht. 
 
Ziel ist es, sozialrechtliche Regelleistungen bzw. -angebote sinnvoll, präventiv und wirksam 
zum Wohle des Hilfesuchenden zu ergänzen. Die Träger unterstützen Menschen, die in so-
zialen Notlagen geraten oder aufgrund eines gesundheitlichen Leidens die Unterstützung 
durch Dritte benötigen. 
  
Im Rahmen der Erbringung dieser Wohlfahrtsleistungen sollen die Träger der Sozialhilfe ins-
besondere mit den Trägern der freien Wohlfahrtspflege zusammenarbeiten. 
 
Nach Maßgabe der Richtlinie über die Förderung der freien Wohlfahrtspflege im Landkreis 
Uckermark (DS-Nr.: 111/2008) können solche Projekte oder Maßnahmen von Trägern geför-
dert werden, die insbesondere für die Gewährleistung einer stabilen ambulanten sozialen 
Infrastruktur auf dem Gebiet des Landkreises Uckermark unabdingbar sind.  
 
Grundlage der Förderplanung 2020 bildet die Richtlinie über die Förderung der freien Wohl-
fahrtspflege im Landkreis Uckermark.  
 
Demnach kann der Landkreis Uckermark zum Aufbau und für die Durchführung von nieder-
schwelligen Hilfeangeboten finanzielle Mittel bereitstellen und Maßnahme- bzw. Projektträger 
anteilig monetär unterstützen.   
 
Fördervoraussetzung ist u. a., dass die Finanzierung nicht durch andere öffentliche Leistun-
gen, Eigenmittel, erzielte Einnahmen oder sonstige Leistungen erfolgen kann.  
 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf eine Zuwendung gemäß Förderrichtlinie. Der Landkreis 
Uckermark entscheidet über die Bewilligung von Fördermitteln in Ausübung pflichtgemäßen 
Ermessens, unter Berücksichtigung der aktuellen Haushaltslage sowie mittels sozialplaneri-
scher Kriterien. 
  
Um professionelle bzw. hauptamtliche Trägerstrukturen zu entwickeln und zu etablieren, 
werden primär Personalkosten für im Projekt tätige Fachkräfte gefördert. Dabei werden sat-
zungsgemäße und verwaltungsbedingte Personalkosten bzw. maßnahmebedingte Sachkos-
ten sekundär durch den Landkreis Uckermark unterstützt. 
 
Ausgeschlossen von der Förderung im Rahmen der freien Wohlfahrtspflege sind Projekte, 
die im Rahmen stationärer, kostensatzfinanzierter oder sozialhilferechtlicher Angebote tätig 
werden. 
 
Der Landkreis Uckermark verfolgt mit der Förderung der niedrigschwelligen ambulanten An-
gebote das Ziel, die betroffenen Menschen zu befähigen, sich selbst in ihren schwierigen 
persönlichen Situationen helfen zu können. Damit wird den Grundsätzen der Priorität offener 
vorbeugender Hilfen, der Subsidiarität bei der Hilfeerbringung und der Hilfe zur Selbsthilfe 
Rechnung getragen. 
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Gemäß Ziffer 4 der Richtlinie bedarf es, für die Entscheidung durch das Sozialamt über die 
Förderung nach dieser Richtlinie, der Abstimmung des für Soziales zuständigen Ausschusses des 
Kreistages, sofern ein Betrag in Höhe von 500 € überschritten wird. Um das Abstimmungserfordernis 
zu gewährleisten, soll der konkrete Budget- und Verteilungsvorschlag für die im Haushaltsjahr 2020 
zu fördernden Projekte den Ausschussmitgliedern noch im Jahr 2019 vorgelegt werden. Mithilfe 
dieser Berichtsvorlage wird eine vorherige Abstimmung sichergestellt. 
 
Hinweis zur Budgetplanung: 
 
Die in den nachfolgend aufgeführten Zielgruppenbereichen genannten Projekte und Maßnahmen 
sind insbesondere für die Gewährleistung einer stabilen ambulanten, niedrigschwelligen und sozialen 
Infrastruktur auf dem Gebiet des Landkreises Uckermark unabdingbar. 
 
Die vorliegenden Fördermittelanträge im Rahmen der freien Wohlfahrtspflege wurden inhaltlich, 
bedarfsrelevant und sozialplanerisch geprüft. Ein entsprechender Budgetvorschlag wurde mit dieser 
Berichtsvorlage durch das Sozialamt erarbeitet. 
 
Zur Förderung der freien Wohlfahrtspflege steht für das Jahr 2020 ein Fördermittelbudget in Höhe 
von 1.223.373,65 € zur Verfügung. Im Vergleich zum Planansatz des Jahres 2019 konnte das 
Budget der freien Wohlfahrtspflege um 146.902,81 € (12 %) gesteigert werden. Die Steigerung des 
Förderbudgets konnte durch Drittmittelakquise, höheren Landeszuweisungen sowie eines 
Kreistagsbeschlusses realisiert werden.  
 
Für das Jahr 2020 ist ein neuartiges zielgruppenbezogenes Hilfsangebot geplant. Im Jahr 2020 soll 
eine Krebsberatungsstelle im Landkreis Uckermark etabliert werden. Die Krebsberatungsstelle 
Uckermark versteht sich als koordinierende Anlaufstelle, von der ausgehend alle an Krebs erkrankte 
Menschen und deren Angehörige Zugang zu Behandlungs- und Betreuungsleistungen erhalten. Der 
Dienst der Krebsberatungsstelle ist dabei stets niederschwellig, kostenfrei, kompetent und vertraulich 
und richtet sich an Betroffene jeden Alters in allen Phasen der Erkrankung speziell aus der 
Uckermark.   
 
Zudem wurde der Zielgruppenbereich der Hilfeangebote für Demenzbetroffene und deren 
Angehörige um ein weiteres lokales Angebot der Volkssolidarität -Kreisverband Uckermark e. V.- in 
Lychen erweitert. 
 
Für die Budgetplanung wurden nachfolgende Kriterien herangezogen: 
 
1. Antragseingang bis 30.09.2019, 
2. Höhe der beantragte Fördermittel, 
3. bedarfsgerechte zielgruppenspezifische Hilfsangebote, 
4. lokale Bedarfe im Flächenlandkreis Uckermark, 
5. Verhältnis der Eigenmittelquoten zwischen den Antragstellern, 
6. Verhältnis der Fördermittelquoten zwischen den Antragstellern (zuwendungsfähige 

Gesamtausgaben gemäß Fördermittelrichtlinie).                         
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Planung 2020 
 

1. Zielgruppenbereich: Sucht  
 

Beratungs- und Behandlungsstellen für Abhängigkeitskranke (BBS) 

Träger Projekt Ort 

Kreisliche Mittel in € 
Gesamt in € 

Landes-
mittel  
2020  

Jobcenter  
2020  

Sozialamt   

2019 2020 2019 2020 

EJF gAG BBS  Prenzlau 22.837,50 72.000 25.000 26.000 119.837,50 120.837,50 

MSZ UM 
gGmbH 

BBS  
Templin 
 

Angermünde 
22.837,50 72.000 18.000 24.755,86 112.837,50 119.593,36 

Gesamt   45.675 144.000 43.000 50.755,86 232.675 240.430,86 

* Für den Sozialraum Schwedt/Oder wird eine kreiseigene Suchtberatungsstelle durch den Landkreis    
   Uckermark vorgehalten. 

 
 

2. Zielgruppenbereich: Hilfeangebote für Demenzbetroffene und deren Angehörige 
 

2.1. Netzwerkarbeit im Sinne des § 45 c (9) SGB XI   

Träger Projekt Ort 

Mittel der Pflege-
kasse in € * 

Kreisliche Mittel 
Sozialamt  in € 

Gesamt in € 

2019 2020 2019 2020 2019 2020 

Demenz-
Netzwerk-
Uckermark 
e. V. 

Netzwerkarbeit -     
Demenzberatung und 
Betreuungsgruppen 

Standort: 
Prenzlau 
 
Sozialraum: 
Uckermark 

20.000 20.000 10.000 10.000 30.000 30.000 

Gesamt   20.000 20.000 10.000 10.000 30.000 30.000 
 

* Netzwerkförderung der Pflegekasse gemäß § 45 c (9) SGB XI 

 
 

2.2. Demenzberatungsstellen gemäß § 45 d SGB XI 

Träger Projekt Ort 

Mittel der Pflege- 
kasse in € 

Kreisliche Mittel 
Sozialamt  in € 

Gesamt in € 

2019 2020 2019 2020 2019 2020 

DRK KV 
UM Ost    
e. V. 

Kontaktstelle für 
Pflegende Angehörige 
nach § 45 d SGB XI 

Schwedt 2.000 4.600 6.500 6.500 8.500 11.100 

AWO  
Sozial- und 
Pflege 
gGmbH 

Demenzberatung - 
Beratung von Angehö-
rigen Demenzkranker 
nach § 45 d SGB XI 

Prenz-
lau 
  

Templin 

    2.000 4.005,45 10.500 10.500 12.500 14.505,45 

Johanniter-
Unfall-Hilfe  
e. V. 

Kontaktstelle für 
pflegende Angehörige 
nach § 45 d SGB XI 

Anger-
münde 

9.355,76 10.326,75 13.769 13.769 23.124,76 24.095,75 

Gesamt   13.355,76 18.932,20 30.769 30.769 44.124,76 49.701,20 
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2.3. Betreuungsgruppen und Helferinnenkreise gemäß § 45 c SGB XI  

Träger Projekt Ort 

Mittel der Pflege-
kasse in € 

Kreisliche Mittel 
Sozialamt  in € 

Gesamt in € 

2019 2020 2019 2020 2019 2020 

AWO  
Ortsverein 
Schwedt  
e. V. 

Demenzberatung, 
Betreuung von De-
menzerkrankten nach 
§ 45 c SGB XI 

Schwedt 6.000 6.000 6.000 6.000 12.000 12.000 

DRK KV 
UM Ost 
e. V. 

Betreuungsgruppe für 
Menschen mit Demenz 
und Helferinnenkreis 
nach § 45 c SGB XI 

Schwedt 6.000 6.000 8.200 8.200 14.200 14.200 

DRK KV 
UM West/ 
Oberbarnim 
e. V. 

Betreuungsgruppe für 
Menschen mit Demenz 
und Helferinnenkreis 
nach § 45 c SGB XI 

Prenzlau 
  

Templin 
4.500 4.500 5.000 5.000 9.500 9.500 

ASB KV 
UM e. V. 

Betreuungsgruppe für 
Menschen mit Demenz 
und Helferinnenkreis 
nach § 45 c SGB XI 

Prenzlau 3.500 3.500 3.500 3.500 7.000 7.000 

Diakonie-
station 
Prenzlau  
e. V. 

Betreuungsgruppe für 
Menschen mit Demenz 
und Helferinnenkreis 
nach § 45 c SGB XI 

Prenzlau 1.500 1.500 7.650 7.650 9.150 9.150 

Johanniter-
Unfall-Hilfe 
e. V. 

Betreuungsgruppe für 
Menschen mit Demenz 
und Helferinnenkreis 
nach § 45 c SGB XI 

Anger-
münde 

12.300 12.300 15.000 15.000 27.300 27.300 

Volkssoli-
darität KV 
UM e. V. 

Betreuungsgruppe für 
Menschen mit Demenz 
und Helferinnenkreis 
nach § 45 c SGB XI 

Lychen 0 2.000 0 2.128,14 0 4.128,14 

Gesamt   33.800 35.800 45.350 47.478,14 79.150 83.278,14 

 
 
3. Zielgruppenbereich: Pflegestützpunkt 

 

Träger Projekt Ort 

 
Drittmittel   

Mittel Sozialamt    
in € 

Gesamt in € 

2019 2020 2019 2020 

Landkreis 
Uckermark  
 
DRK KV UM 
Ost e. V. 

Pflegestützpunkt 
Uckermark 
 
Außenstellen: 
Schwedt/Oder 
Prenzlau 

Standort: 
Prenzlau 
Schwedt 
 
Sozialraum: 
Uckermark 

4.885,36 68.740 68.740 68.740 73.625,36 

Gesamt   4.885,36 68.740 68.740 68.740 73.625,36 

 
 



Seite 6 von 9  BR/190/2019 

 
4. Zielgruppenbereich: Sterbebegleitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Zielgruppenbereich: Hilfeangebote für an Krebs erkrankte Menschen und deren 
Angehörige 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
6. Zielgruppenbereich: Hilfeangebot für Klientel mit geistiger und/oder körperlicher 

Behinderung – Familienentlastender Dienst (FED) 

Träger Projekt Ort 

Mittel der Pflegekas-
se in € 

Mittel Sozialamt   
in € 

Gesamt in € 

2019 2020 2019 2020 2019 2020 

N.N. Familienentlasten-
der Dienst (FED 
bzw. FUD) für 
Menschen mit Be-
hinderung und de-
ren Angehörige 
nach § 45 c SGB XI 

Prenzlau 6.000 8.533,09 13.000 16.000 19.000 24.533,09 

Lebenshilfe 
KV UM e. V. 

Templin 
 

Anger-
münde 
 

Schwedt 

1.663,08 4.420 79.000 80.580 80.663,08 85.000 

Gesamt   7.663,08 12.953,09 92.000 96.580 99.663,08 109.533,09 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Träger Projekt Ort 
Mittel Sozialamt  in € 

2019 2020 

Uckermärkischer 

Hospizverein e. V. 

Ambulanter 

Hospizdienst 
Prenzlau 8.300 8.300 

Gesamt   8.300 8.300 

Träger Projekt Ort 
Mittel Sozialamt  in € 

2019 2020 

MSZ UM gGmbH 

Krebsbera-

tungsstelle 

Uckermark 

Standort: 

Prenzlau 

 

Sozialraum: 

Uckermark 

0 25.000 

Gesamt   0 25.000 
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7. Zielgruppenbereich: Hilfeangebot für Klientel mit psychischen Problemen 
 
Kontakt - und Beratungsstelle für psychisch Kranke (KBS) 

Träger Projekt Ort 

Kreisliche Mittel in € 

Gesamt in € 

Landes-
mittel 
2020 in €  

Jobcenter 
2020  

Sozialamt 

2019 2020 2019 2020 

Johanniter-
Unfall-Hilfe e. V. 

KBS  
Angermünde 
 

Schwedt 
22.837,50 54.000 13.500 13.500 90.337,50 90.337,50 

Volkssolidarität 
KV UM e. V. 

KBS 
Prenzlau 
 

Templin 
22.837,50 54.000 18.500 18.500 95.337,50 95.337,50 

Gesamt   43.500 108.000 32.000 32.000 185.675 185.675 

 
 

8. Zielgruppenbereich: Hilfeangebot für von Gewalt betroffenen Frauen und deren Kinder 

Träger Projekt Ort 

 
Drittmit-
tel 
 
2020 in €  

Kreisliche Mittel  
in € 

Gesamt in € 

Landes-
mittel 

Sozial-
amt 
2019 

Sozial-
amt 
2020 

2019 2020 

EJF gAG 
Frauen-
haus 

Schwedt 3.500 96.588* 48.293 53.174* 148.381 153.262 

AWO KV 
UM e. V. 

Beratungs-
stelle  

Prenzlau 1.000 15.300 10.000 11.068 26.300 27.368 

Gesamt   4.500 111.888 58.293 64.242 174.681 180.630 

* Budgeterhöhung nur bei Aufstockung der Unterbringungskapazität des Frauenhauses von 12 auf 20 Plätze. 
 
 

9. Zielgruppenbereich: Tafeln 

Träger Projekt Ort 
Mittel Sozialamt  in € 

2019 2020 

Johanniter-Unfall-Hilfe 
e. V. 

Tafel/Suppenküche Angermünde 8.200 13.605 

AWO KV UM e. V. Tafel Prenzlau 8.200 12.193 

Advent Wohlfahrts-
werk Bbg e. V. 

Schutzhütte - Tafel Schwedt 14.500 14.500 

Gesamt   30.900 40.298 
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10. Zielgruppenbereich: Zielgruppenübergreifende Beratungsstellen 

Träger Projekt Ort 
Mittel Sozialamt  in € 

2019 2020 

Förderverein 
Selbsthilfe Schwedt 
e. V. 

Koordinatorin/Sozialarbei-
terin im KOMM - Leitung der 
Kontaktstelle für Selbsthilfe-
gruppen 

Schwedt 11.000 11.000 

AWO KV UM e. V. 
REKIS – Regionale Kontakt-
stelle für Selbsthilfegruppen 

Prenzlau 9.200 9.200 

Gesamt   20.200 20.200 

 
 

11. Zielgruppenbereich: Schuldnerberatung 

Träger Projekt Ort 

Mittel 
Spar-
kasse 
2020 in € 
(wie 2019) 
 

Kreisliche Mittel in € 

Gesamt in € 

Jobcenter 
2020 
(wie 2019) 

Sozialamt 

2019 2020 2019 2020 

DRK KV 
UM West/ 
Oberbarnim      
e. V. 

Schuldner-
beratung 

Prenzlau 4.500 30.727,20 9.200 18.424,86 44.427,20 53.227,20 

DRK KV 
UM Ost  
e. V. 

Schuldner-
beratung 

Schwedt 3.000 34.652 10.900 15.687,20 48.552 53.339,20 

AWO KV 
UM e. V. 

Schuldner-
beratung 

Templin 4.500 21.451,20 6.400 10.707,83 32.351,20 34.951,20 

Johanniter-
Unfall-Hilfe 
e. V. 

Schuldner-
beratung 

Anger-
münde 

4.500 17.169,60 9.100 11.382,11 30.769,60 33.669,60 

Gesamt   16.500 104.000 35.600 56.202 156.100 176.702 
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Entwicklung des Fördermittelbudgets der freien Wohlfahrtspflege 2016 - 2020  
 
 
 

 
 
 
 
  
 
 
Anlagenverzeichnis:   
 
 
 

Zielgruppenbereiche 
2016   

Gesamt in € 
2017         

Gesamt in € 
2018         

Gesamt in € 
2019        

Gesamt in € 
2020             

Gesamt in € 

Sucht (BBS) 223.500 230.500 230.500 230.500 240.430,86 

Hilfeangebote für Demenzbetroffene 
und deren Angehörige 

147.796 153.673,00 150.466,52 153.274,76 162.979,34 

Pflegestützpunkt 30.000 30.000 30.000 68.740 73.625,36 

Sterbebegleitung 8.300 8.300 8.300 8.300 8.300 

Hilfeangebote für an Krebs erkrankte 
Menschen und deren Angehörige 

0 0 0 0 25.000 

Hilfeangebot für Klientel mit geistiger 
und/oder körperlicher Behinderung – 
FED 

127.900 142.375,00 147.494 99.663,08 109.533,09 

Hilfeangebot für Klientel mit 
psychischen Problemen (KBS) 

178.500 183.500 183.500 183.500 185.675 

Hilfeangebot für von Gewalt 
betroffenen Frauen und deren Kinder 

84.700 112.625 112.625 125.293 180.630 

Tafeln 29.500 29.500 29.500 30.900 40.298 

Zielgruppenübergreifende Beratungs-
stellen 

19.500 19.500 20.000 20.200 20.200 

Schuldnerberatung 146.500 150.922 154.780,31 156.100 176.702 

Gesamt 996.196 1.060.895 1.067.165,84 1.076.470,84 1.223.373,65 
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